
 
 
VSpZU Ligameisterschaft 3. Runde 

Spannung pur vor der letzten Runde in der Liga A, wie auch in der Liga B Nord. Einzig in der Liga B Süd 
konnte sich Schlieren nur noch selbst im Weg stehen. Aber alles der Reihe nach. 

In der Liga A hatten alle vier Teams nach zwei Runden je einen Sieg und eine Niederlage auf dem 
Konto. Zur „Finalissima“ in Dielsdorf, wo am selben Abend gleich beide Begegnungen stattfanden, 
konnte theoretisch noch jedes Team Meister werden, aber auch absteigen. Die Gastgeber nützten den 
Heimvorteil voll aus und ließen den Gästen aus Wallisellen und Schlieren nicht den Hauch einer 
Chance. Einzig Katrin Niggli konnte den einzigen Sieg für die Gäste notieren. Dies hatte zur Folge, dass 
Dielsdorf 1 und 2 je zwei Siege aufwiesen und beide 6 Einzelsiege auf dem Konto hatten. Hier musste 
also die Gesamtpunktzahl über den Meistertitel entscheiden. Gratulation an Dielsdorf 1, welche über 
alle drei Runden am höchsten schossen und so gegen ihr zweites Team mit 1750:1727 die Nase vorn 
hatten. Dasselbe passierte auch um den Abstieg. Wallisellen und Schlieren hatten je einen Sieg und 
zwei Niederlagen in der Tasche und beide je 3 Einzelsiege aufzuweisen. Auch hier musste die 
Gesamtpunktzahl über den Abstieg entscheiden. Hier hatte Schlieren mit 1731 Punkten 16 Punkte 
mehr auf dem Konto, womit Wallisellen den Gang in die Liga B antreten muss.  

In der Liga B Nord hatten Neumünster und Wallisellen nach zwei Runden je zwei Siege zu Buche, 
womit klar war, wer die Direktbegegnung gewinnt, nimmt am Aufstiegsfinale vom 27. August in 
Schlieren teil.  Nachdem die Begegnung 1 und 3 beendet waren und beide Teams je einen Sieg für sich 
notieren konnten, war klar, dass die dritte Begegnung zwischen Oliver Hunziker und Rahel Glaus über 
den Gruppensieg entscheiden musste. Nach der ersten Passe stand es 97:98 für Rahel und auch in 
der zweiten Passe konnte sich Rahel mit 95:94 durchsetzen und holte den entscheidenden 2. Punkt 
mit 193:191 für die Gäste aus Wallisellen. Gratulation an Wallisellen für die Quali zum Ligafinale. 

In der Liga B Süd hatte Schlieren nach zwei Runden als einziges Team zwei Siege aufzuweisen, sie 
konnten sich also nur noch selbst ein Bein stellen. Bei den als Nr. 1 gesetzten Schützinnen konnte 
Paula Signer gegen Francesca Sala mit 191:189 den ersten Punkt holen. In der zweiten Begegnung lief 
es beiden Akteuren nicht nach Wunsch und Paul Grob hatte gegen Franz Schöpfer das Nachsehen. 
Also 1:1 nach zwei Begegnungen. In der dritten Begegnung forderte Sarah Rice Arthur Theler heraus, 
unterlag aber knapp mit 187:188 Punkten, somit der zweite Punkt, resp. der dritte Sieg für Schlieren 
und die Qualifikation für den Aufstiegsfinal erreicht. Gratulation auch hier von mir an meine 
Vereinskolleginnen und -kollegen. 

Aktuell fehlt mir noch ein Resultat von Glattfelden gegen Züri11, diese Begegnung aus der Gruppe B-
Nord hat aber keinen Einfluss mehr auf die vorderen Plätze. 

Ich möchte an dieser Stelle allen Teamverantwortlichen danken für die prompte Übermittlung der 
Resultate. Dank auch allen Teams für die spannenden Wettkämpfe, teilweise hochstehend, teilweise 
lehrreich. 

Ich hoƯe, dass auch in der kommenden Saison wieder alle Teams mitmachen, es ist für mich einfach 
der interessanteste Wettkampf, auch die dritte Passe in der Schützenstube darf nicht unterschätzt 
werden, finden hier doch immer sehr wertvolle Gespräche statt. 

Jetzt freue ich mich noch auf einen hoƯentlich spannenden Aufstiegsfinal am 27. August 2026 / 19.00 
Uhr in Schlieren. 


